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Universitätslehrgang  
MMH Sozialpsychiatrie 
 

Zulassungsvoraussetzungen 
 
 
1. formale Voraussetzungen: 
 
a) „Akademische Fachkraft für Sozialpsychiatrie“ 
 

  
 ja nein 
 
wenn ja, dann 
 

1. mindestens 3jährige Tätigkeit im psychosozialen/sozialpsychiatrischen Kontext 
oder 

2. mindestens 2jährige Tätigkeit im psychosozialen/sozialpsychiatrischen Kontext, 
wenn davon mindestens die Hälfte in einer Leitungs-/Führungsfunktion absolviert 
wurde und 

3. positiv verlaufenes Aufnahmegespräch und 
4. Einreichung einer Projekt-Idee 

 
Tätigkeiten im psychosozialen/sozialpsychiatrischen Kontext inkl. Angabe der Leitungs-
/Führungsfunktion: 
 

von – bis Tätigkeiten und Arbeitgeber plus Angabe Leitungs-/Führungsfunktion 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
Projekt-Idee (Kurzbeschreibung) – bitte genaueres siehe eigenes Info-Blatt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise: 

 Das Aufnahmegespräch wird in Abstimmung mit den BewerberInnen zum 
Universitätslehrgang MMH Sozialpsychiatrie individuell vereinbart. 
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b) AkademikerInnen (Studienabschluss mit mindestens 180 ECTS-Punkte): 
 

  
 ja nein 
 
wenn ja, dann 
 

1. mindestens 1jährige Tätigkeit im psychosozialen/sozialpsychiatrischen Kontext 
und 

2. positiv verlaufenes Aufnahmegespräch und 
3. Einreichung einer Projekt-Idee 

 
 
Tätigkeiten im psychosozialen/sozialpsychiatrischen Kontext: 
 

von – bis Tätigkeiten und Arbeitgeber 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
Projekt-Idee (Kurzbeschreibung) – bitte genaueres siehe eigenes Info-Blatt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise: 

 Das Aufnahmegespräch wird in Abstimmung mit den BewerberInnen zum 
Universitätslehrgang MMH Sozialpsychiatrie individuell vereinbart. 

 Bitte weisen Sie Ihren akademischen Abschluss mit sämtlichen Zeugnissen (inkl. 
Curriculum) nach – vielen Dank! 
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c) sonstige ExpertInnen: 
 
Unter „sonstigen ExpertInnen“ wird folgendes verstanden: 
 
Personen mit einem psychosozialen Grundberuf (PsychotherapeutInnen, DSA, DGKP etc.) 
und einer mehrjährigen einschlägigen Berufserfahrung inkl. Leitungs-/Führungsfunktion 
in einer NPO/SPO, wenn damit eine gleich zu haltende Eignung erreicht wird, über die die 
Lehrgangsleitung zu entscheiden hat. 
 
 
Zusatz: 

 Falls zum Zeitpunkt der Bewerbung für den Universitätslehrgang MMH 
Sozialpsychiatrie noch bestimmte Kompetenzen nachzuholen sind, sind diese im 
Zuge von Weiterbildungen bis zum Beginn der Teilnahme am Universitätslehrgang 
MMH Sozialpsychiatrie zu absolvieren. Die Auswahl der nachzuholenden Inhalte 
obliegt der Lehrgangsleitung. 

 
 
Tätigkeiten im psychosozialen/sozialpsychiatrischen Kontext: 
 

von – bis Tätigkeiten und Arbeitgeber plus Angabe Leitungs-/Führungsfunktion 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
Projekt-Idee (Kurzbeschreibung) – bitte genaueres siehe eigenes Info-Blatt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise: 

 Das Aufnahmegespräch wird in Abstimmung mit den BewerberInnen zum 
Universitätslehrgang MMH Sozialpsychiatrie individuell vereinbart. 
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2. inhaltliche Voraussetzungen: 
 
Zusatzinfos betreffend Projekt-/Ideenwerkstatt (Infoblatt folgt): 
 
Die TeilnehmerInnen starten in den Universitätslehrgang MMH Sozialpsychiatrie mit 
einem Projekt im Sinne einer Projekt-/Ideenwerkstatt. Dieses sieht in groben Zügen wie 
folgt aus: 
 

1. Gemeinsam mit der Anmeldung zum Universitätslehrgang MMH Sozialpsychiatrie 
muss ein Projekt eingereicht werden, das eine psychosoziale/sozialpsychiatrische 
Fragestellung beinhaltet. 

2. Dieses Projekt wird im Zuge der kick-off-Veranstaltung präsentiert und bildet 
somit den ersten groben Rahmen des Zugangs zum Universitätslehrgang MMH 
Sozialpsychiatrie. 

3. Dieses Projekt soll eine Fragestellung aus der praktischen Arbeit sein, die anhand 
der Inhalte des Universitätslehrgangs MMH Sozialpsychiatrie während der Dauer 
des Lehrgangs weiter ausgearbeitet, vertieft und reflektiert wird. 

 
 
 
Stand per 2.2.2010 
Änderungen vorbehalten 
 


